
Fachschulausbildung zum Berufspraktiker kaum bekannt 

1. Thüringer Fachschultag Erfurt, 24.11.2009 
 

„Eine Investition in Wissen bringt noch immer 
die besten Zinsen.“ (Benjamin Franklin) Unter 
diesem Motto stellte sich unsere Schule zum 1. 
Thüringer Fachschultag am 24.11.2009 im Er-
furter Regierungsviertel vor. Interessenten konn-
ten sich über verschiedene Thüringer Fachschu-
len informieren und einen Vortrag vom Schullei-
ter Dr. Wolfgang Kehl verfolgen, der die Rolle 
der Fachschule aus Sicht der Region, der Wirt-
schaft, der Studierenden und der beruflichen 
Schulen darstellte. Fachschullehrer, Absolven-
ten und Vertreter der Landespolitik waren sich 
einig, dass die Fachschule zur Übernahme von 
Verantwortung und Führungsaufgaben in allen 
Unternehmensbereichen ebenso wie zur berufli-
chen Selbständigkeit qualifiziert. Einig war man 
sich jedoch auch darüber, dass diese Aufstiegs-
fortbildung für Berufspraktiker  
kaum bekannt ist.  
 

Dieses Fazit wurde am Ende der Podiumsdiskussion gezogen, an der die Geschäftsführerin 
des Bildungswerkes der Thüringer Wirtschaft, Annette Morhard, die kulturpolitische Spreche-
rin Birgit Klaubert (Linke), der Referent für Fachschulen des des Ministeriums für Bildung, 
Matthias Hohle, sowie der wirtschaftspolitische Sprecher der Thüringen-FDP Thomas L. 
Kemmerich und CDU-Landtagsabgeordneter und Bildungsexperte Volker Emde teilnahmen.  
 
 
Diesem Ziel sind:  
Monika Franze (Abteilungs-
leiterin der Sebastian-Lucius-
Schule/Fachschule) und  
Heike Heinemann (Landes-
vorsitzende des Lehrerver-
bandes VLW) mit der gelun-
genen Organisation des  
1. Fachschultages in Erfurt 
ein Stück näher gekommen.  
 
 
 
Denn dass in der Weiterentwicklung der Fachschulen in Thüringen noch einige Arbeit steckt, 
haben die politischen Vertreter des Podiums am Ende mitgenommen.  
 
Nun hoffen wir, dass der Ball „Fachschule“ in Thüringen ins Rollen kommt, zumal Volker 
Emde zusagte, das Thema Fachschule im Landtag zu thematisieren und Dirk Meinecke 
(ehemaliger Fachschüler) allen beteiligten geschildert hat, was aus einem Fachschüler wer-
den kann.  
(L. Schmidt) 


